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...wofür die Aufkleber und 
Handzettel gut sind

Als Erstes:
Informieren Sie alle HelferInnen an der Theke, Kasse 
und im Saal / Zelt, dass Sie die Regeln „Kein Alkohol 
unter 16“ und „Kein harter Alkohol unter 18“ umsetzen 
wollen. Machen Sie ihnen Mut zu dieser schwierigen 
und verantwortungsvollen Aufgabe.

Als Zweites:
Kleben Sie den Aufkleber gut sichtbar auf jede Kasse, 
die Theke und jedes Tablett. Eben dort, wo er gut 
erinnern kann.

Als Drittes:
Geben Sie Ihren MitarbeiterInnen einige Handzetel für 
die Theke oder den Geldbeutel. Er sollte gleich bei der 
Hand sein. So können Sie den Handzettel weitergeben 
und sich lange Diskussionen mit Kindern und Jugendli-
chen unter 16 bzw. 18 Jahren ersparen, denen Sie 
Alkoholisches oder Branntwein verweigern.

Das war´s.
Jetzt nur noch anfangen. Mehr nicht.

...und ein paar hilfreiche Tipps

Sorgen Sie für volljähriges Theken- und Bedienperso-
nal. Betrauen Sie keine Jugendlichen mit der Umset-
zung des Jugendschutzes.

Farbige Stempel oder Bändchen am Handgelenk für 
die verschiedenen Altersgruppen ersparen, bei jedem 
Getränkeverkauf den Ausweis zu prüfen.

Machen Sie Alkoholfreies billiger! Ohnehin muss 
mindestens ein Getränk in gleicher Menge als das 
billigste Alkoholische sein. 

Machen Sie Alkoholfreies attraktiver! Überraschen Sie 
Ihre Gäste mit Außergewöhnlichem und mixen Sie 
alkoholfreie Cocktails.

Wie wäre es mit einer „happy our“ für Alkoholfreies?


